
   
 

Protokoll der Vollversammlung des Katholikenrats Wu ppertal 
am Dienstag,08. April 2014 

im Saal des Kath. Stadthauses, Laurentiusstr. 7, 42 103 Wuppertal  
 
 
 

Beginn: 19.40 Uhr 
Ende:  21.55 Uhr 

 
1. Begrüßung und Gebet 

Frau Schmidt begrüßt die anwesenden Mitglieder der Vollversammlung und Gäste, 
insbesondere den Chefredakteur der KIZ Herrn Robert Boecker. 
Die Besinnung übernimmt H. Stadtdechant Dr. Kurth und liest aus der 
Apostelgeschichte. Ein gemeinsames Gebet schließt sich an. 

 
Formalia 

2. Annahme der Tagesordnung 
Es gibt keine Ergänzungen, die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 
Herr Bergmann dankt dem Vorstand für die Arbeit der letzten 4 Jahre und macht 
Vorschläge für einige Erneuerungen. 
 

3. Tätigkeitsbericht 2013 
Der Tätigkeitsbericht 2013 liegt der Vollversammlung vor. Frau Schmidt erläutert und 
ergänzt anhand der Power Point Darstellung die einzelnen Themenbereiche und 
Projekte. Bedauern über den Ausfall des „Konvents im Dialogprozess“! 
Projekte und Termine 2014 werden vorgestellt. Flyer sind auf den Tischen verteilt. 

 
4. Haushaltsrechnung 2013 

Frau Smalakies erläutert die Jahresrechnung 2013 und erläutert die Ein-und 
Ausgabenseite. Es gibt keine Fragen. 
 

5. Bericht der Kassenprüfer: 
Herr Mies verliest eine persönliche Stellungnahme (s. Protokollanhang). 
Eine kontroverse Diskussion über die Einbeziehung der Sponsorengelder des 
Sachausschusses Frieden, Entwicklung, Bew. d Schöpfung, (Faires Fest) in die 
Abrechnung des Katholikenrates schließt sich an. 
Es wird die ordnungsgemäße Durchführung der Abrechnungen festgestellt. 
Die Bedingung zur Entlastung des Vorstandes ist, die Plankosten für das „Faire Fest“ 
mit in den Haushaltsplan 2014 aufzunehmen. 
 

6. Entlastung des Vorstandes und der Geschäftsführung 
Dem Änderungsantrag wird zugestimmt. Der Haushaltsplan 2014 wird diesbezüglich 
abgeändert! 
Der Vorstand und die Geschäftsführung werden bei 6 Stimmenthaltungen entlastet. 
 

7. Haushaltsplan 2014 
Frau Timmermann gibt ein geplantes Haushaltsvolumen von ca 24.000.-€ für das 
„Faire Fest 2014“ an, welches in die Etatplanung mit aufgenommen wird. 
Der Haushaltsansatz 2014 wird beschlossen. 

 
 
 
 



   
 

8. Wahlen zum Vorstand 
 Die Wahlleitung übernimmt Herr Dr. Werner Kleine. 
 

• Wahl einer/eines Vorsitzenden 
Zur Wahl steht Frau Sabine Schmidt! 

 Frau Schmidt stellt sich den Anwesenden vor. 
 -keine weiteren Vorschläge. 
 Ergebnis: 
 mit 29 Ja- Stimmen, 3 Nein- Stimmen und 1 Enthaltung wird Frau Schmidt erneut zur 
 Vorsitzenden gewählt. 
 Frau Schmidt bedankt sich und nimmt die Wahl an. 
 

• Wahl von bis zu drei Stellvertreter/-innen 
 Vorschlag: Frau G. Geisler, Herr A. Hadasch. Keine weiteren Vorschläge. 
 Beide stellen sich vor. 
 Ergebnis: 
 -Frau Geisler 27 Stimmen 
 -Herr Hadasch 29 Stimmen 
 Frau Geisler und Herr Hadasch nehmen die Wahl als stellvertretende Vorsitzende an 
  

• Wahl von bis zu acht weiteren Vorstandsmitgliedern  
 Vorschläge: 

Herr Michael Goecke, Herr Gerhard Metzger abwesend, (vertr. Durch H. Dr. 
Humburg/Berechtigung liegt schriftlich vor), Herr Marcel Simon abwesend 
(Berechtigung liegt schriftlich vor), Frau Birgit Timmermann, Frau Ursula Grüneberg, 
Herr Franz-Josef Merten, Frau Peterwerth (lehnt ab), Frau Reul-Nocke (lehnt ab), 

 Die vorgeschlagenen Personen stellen sich einzeln vor. 
 
 Ergebnis: 
 Es werden gewählt: 
 M. Goecke 31 Stimmen 
 G. Metzger 27 Stimmen 
 M. Simon 26 Stimmen 
 Dr. B. Timmermann 30 Stimmen 
 U. Grüneberg 22 Stimmen 
 F. J. Merten 25 Stimmen 
 Die Wahl wird von allen Gewählten angenommen 
 

• Wahl von 2 Kassenprüfern  
 Vorschläge: Herr Steffen Schmidt / Herr Franz Gusinde 

Ergebnis: Bei 2 Stimmenthaltungen wird Herr Schmidt mit 32 Stimmen und Herr 
Gusinde mit 31 Stimmen gewählt. 
Beide nehmen die Wahl an. 

 
 

• Wahl des Vertreters für die Vollversammlung des Diö zesanrates 
Vorschlag: Herr A. Hadasch/ nimmt kurz Stellung zu dieser Aufgabe und wird 
einstimmig gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 

 
 
 



   
9.  Beschlussfassung über die Einrichtung von Sacha usschüssen 

 Es wird vorgeschlagen und abgestimmt folgende Sachausschüsse beizubehalten. 
 
 Es wird beschlossen  

-Sachausschuss:  
Frieden, Entwicklung, Bewahrung der Schöpfung (Frau  Dr. Timmermann) 
 

 -Sachausschuss:  
Caritas u. Soziales (Frau Duzynski) 
 

 -Sachausschuss: 
Ökumene; interreligiöser Dialog (Vertreter wird noc h benannt) 
 
-Themenfeld: 

 Arbeit und Soziales (Herr Georg Mintert wird angefragt) 
 
 -Themenfeld: 
 Senioren 
 
 -Themenfeld: 
 Jugend/BdKJ 
 
 -Themenfeld: 
 Schule u. Bildung (Herr Goecke)  
 
Die Beschlussfassung wir einstimmig angenommen. 
 
 
10.  Verschiedenes 
 Frau Timmermann gibt bekannt und lädt ein: 

Konstituierende Sitzung des Sachausschusses Frieden, Entwicklung, Bew. der 
Schöpfung am 
Donnerstag, 24.04.14 19.30 Uhr 
Kath. Stadthaus 

 
Frau Schmidt bedankt sich bei allen Anwesenden und wünscht „Gesegnete Ostern“. 
 
 
 
 
 
 

f.d.R. 
S. Schmidt        D. Smalakies 
Katholikenratsvorsitzende      Protokoll 
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